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 Dez. III/Bauverwaltung 

Anfrage der CDU zum Rat 

Parkraum – Fahrradschutzstreifen Alleestr.  

Frage 1) Über wie viele Parkplätze verfügt die Verwaltung hinter dem Gebäude Alleestraße? Bitte 

aufgeschlüsselt nach eigenen und gepachteten Parkplätzen.  

Antwort zu Frage 1: Der hintere Teil der Alleestraße teilt sich in zwei Flurstücke (306 und 495). Die 

evangelische Kirchengemeinde ist Eigentümerin des Flurstücks 306. Auf diesem Flurstück hat die 

Stadt aktuell 14 Parkplätze im seitlichen Bereich gepachtet. Dieser Pachtvertrag wurde seitens der 

evangelischen Kirchengemeinde, aufgrund der beschränkten Parksituation auf der Alleestraße, 

fristgerecht zum 31.12.2023 gekündigt. Auf dem hinteren Teil des Flurstücks 306 haben wir keinen 

Einfluss. Wir möchten dennoch mitteilen, dass die evangelische Kirchengemeinde diesen Bereich für 

spielende Kinder des CVJM freihalten möchte.  

Auf dem städtischen Flurstück 495 befinden sich im hinteren Bereich der Alleestraße ca. 7 Parkplätze 

(keine durchgängigen Parkplatzmarkierungen). Davon sind 3 Parkplätze mit städtischen Fahrzeugen 

belegt. Unter dem Vordach befindet sich aktuell noch eine Fahrradgitterbox, die aber umgebaut 

wird, um die neuen Elektrokleinfahrzeuge (s. unten) diebstahlsicher und mit Auflademöglichkeiten 

versehen unterbringen zu können. Eine Ersatzgitterbox für die Unterbringung der Fahrräder der 

Bediensteten wird derzeit auf der bisher als PKW-Parkplatz genutzten Fläche errichtet. Zudem gibt es 

noch eine Fahrradgarage für das städtische E-Fahrrad.  

Wir erkennen gerade in der Zeit von Frühjahr bis Herbst, dass immer mehr Mitarbeitende mit dem 

Rad zur Arbeit kommen. Die Entwicklung ist den letzten Jahren immer spürbarer geworden, so dass 

die Fahrradbox mehr als ausgelastet ist und die Räder bereits außerhalb abgestellt werden.  

Frage 2) Über wie viele Fahrzeuge verschiedener Mobilitätsformen verfügt die Verwaltung am 

Standort Alleestr. aktuell und planmäßig in Zukunft, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 

Dienstfahrten genutzt werden können?  

Antwort zu Frage 2: Am Standort Alleestraße verfügt die Stadtverwaltung über folgende Fahrzeuge:  

• 1 VW-Up (Elektrofahrzeug) 

• 2 Smart (Elektrofahrzeuge) 

• 1 Opel-Astra (Verbrenner) 

• 1 Opel Corsa (Verbrenner) 

• 1 E-Fahrrad  

geplant (und bereits beschafft) sind:  

• 2 Scooter,  

• 2 E-Bikes,  

• 2 E-Roller 



Frage 3) Das Konzept der Stadt sieht vor, dass dienstliche Fahrten durch umweltfreundliche, 

verwaltungseigene Fahrzeuge durchgeführt werden. Der private PKW wird in dieser Zeit nicht 

bewegt werden. Kann sich die Verwaltung eine Öffnung des Parkplatzes ab 12:00 Uhr vorstellen?  

Antwort zu Frage 3: Die Stadtverwaltung legt großen Wert auf die effiziente Nutzung des 

vorhandenen Parkraums. Aus diesem Grund werden die Parkflächen der Alleestr. u. a. auch von den 

Mitarbeitern und Besucherinnen und Besuchern des Rathauses und der Verwaltungsnebenstelle 

Kaiserstraße 82/84 genutzt. Dadurch können wir einer grundsätzlichen Öffnung des Parkplatzes ab 

12:00 Uhr nicht zustimmen, wir müssen sichergehen, dass der Parkplatz allen Nutzenden – auch 

Besucherinnen und Besuchern der Stadtverwaltung – gerecht wird und Engpässe vermieden werden.  

Frage 4) Gerade bei „großen“ Beerdigungen fehlen Parkplätze für von auswärts Anreisende. Gibt es 

Gespräche zwischen der Evangelischen Kirche und der Stadt, um dauerhaft eine Entlastung zu 

schaffen?  

Antwort zu Frage 4: Es haben Gespräche mit der Kirchengemeinde stattgefunden. Pfarrer Christian 

Dörr erklärte im Vorfeld der schriftlichen Kündigung, dass die Kirche den Nutzungsvertrag mit der 

Stadt kündigen werde. Grund ist, dass die Kirche wegen des Fahrradschutzstreifens Parkplätze für 

Friedhofsbesucher braucht. Mit der nunmehr erfolgten Kündigung zum 31.12.2023 tritt eine 

Parkraumentlastung für die Friedhofsbesucher ein.  

Frage 5) Über wie viele einzelne Parkplätze verfügt der öffentliche Parkplatz am Rathaus 

(Mittelstraße)  

Antwort zu Frage 5: Der Rathausparkplatz ist in 3 Bereiche aufgeteilt. Anhand der Widmungen 

verfügt der Rathausparkplatz über insgesamt ca. 88 Parkplätze.  Es ist anzumerken, dass die 

Parkbuchten nicht durchgängig markiert sind, wodurch eine exakte Angabe der einzelnen Parkplätze 

nicht möglich ist.  

Frage 6) Wie viele Parkausweise für städtische MA sind aktuell für den Parkplatz ausgestellt?  

Antwort zu Frage 6: Es wurden 36 rote Parkausweise ausgestellt. Damit ist den Mitarbeitenden das 

Parken nur auf dem Rathausparkplatz gestattet. 

Frage 7) Wie hoch sind die städtischen Einnahmen mit Parkgebühren, die durch den Automaten auf 

dem Rathausparkplatz erzielt werden? Bitte aufgeschlüsselt nach Bargeld und digitalen 

Zahlungsabwicklungen.  

Antwort zu Frage 7: Ausweislich der aus dem Parkscheinautomat gezogenen Quittungen wurden 

durch den Parkscheinautomat auf dem Rathausparkplatz bei Leerungen in dem Zeitraum Januar – 

Mai 2023 Parkgebühren in Höhe von 16.326,40 € eingenommen. Das gesamte Stadtgebiet Haan 

bildet bei der digitalen Parkraumbewirtschaftung eine Zone. Seitens der Stadt kann daher eine 

Aufteilung auf einzelne Standorte/Parkbereiche nicht erfolgen. 

 

 


